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1. Termine

Bitte beachten Sie auch unseren Veranstaltungskalender auf www.forstzentrum.de.
Dort finden Sie zahlreiche Veranstaltungen tagesaktuell gelistet.

1.1

Zentrums-Stammtisch
27. Februar 2020, ab 11:30 Uhr

nach dem Bediensteten-Schalter links halten
Mensa Weihenstephan

Abschluss-Symposium ,,Genetisches
Monitoring*“

03. Méarz 2020, ab 08:30 Uhr

Fakultat Forstwissenschaft und Ressourcen-
management, Freising

www.gen-mon.de

22. Forstlicher Unternehmertag
19. Marz 2020

Klimawandel und Kalamitdten — Krisen gemeinsam
meistern

ZHG der TUM
www.fvt.wzw.tum.de/

Termine am Zentrum Wald-Forst-Holz Weihenstephan

13. Bayerisches Baumforum
26. Marz 2020

ZHG der TUM
www.baumforen.de

Statusseminar
31. Marz 2020

Vorstellung aktueller Projekte des Kuratoriums fir Forst-
liche Forschung

HS 21, Forstgebaude der TUM
www.forstzentrum.de

ZWFH Kickerturnier

6. April 2020

Fakultat Wald und Forstwirtschaft, Freising
www.forstzentrum.de

1.2 Termine auBerhalb von Weihenstephan

World Biodiversity Forum 2020
23.—28. Februar 2020
Kongresszentrum Davos, Schweiz
www.worldbiodiversityforum.org

Governing and managing forests for mul-
tiple ecosystem services across the globe
26.-27. Februar 2020

Bonn

www.slu.se

Wintersitzung des Arbeitskreises
Forstgeschichte

02. Méarz 2020, ab 10:00 Uhr
Minchen

www.forstzentrum.de

»Schwarz-weiRe Schonheit on the Rocks*
03. Marz 2020, ab 19:00 Uhr

Vortrag Uber die Bedeutung des Tangelhumus fir die
Bergwalder der Kalkalpen

Botanisches Institut, Minchen
www.bbgev.de

World Sustainable Energy Days
04.-06. Marz 2020

Wels, Osterreich

www.wsed.at

FVA-Kolloquium
5. Marz 2020, 14:00-17:00 Uhr

Schwarz- u. Hybridnuss, Lichtwuchs-Durchforstung,
Baumarteneignungskarten

Freiburg
www.fva-bw.de/


https://www.forstzentrum.de/index.php/de/veranstaltungskalender-2#year=2020&month=2&day=18&view=month
https://www.gen-mon.de/2019/12/05/save-the-date-abschluss-symposium-genetisches-monitoring-3-märz-2020-in-freising-weihenstephan/
http://www.fvt.wzw.tum.de/index.php?id=54&L=0
https://www.baumforen.de/foren.php?fid=88&fua=1
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/wissenschaft-praxis/forschung/statusseminar
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/veranstaltungskalender-2/656
https://www.worldbiodiversityforum.org/
https://www.slu.se/fes.governance-2020/
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/wissenschaft-praxis/ak-forstgeschichte
https://www.bbgev.de/vortraege
http://www.wsed.at/de/world-sustainable-energy-days.html
https://www.fva-bw.de/aktuelles/veranstaltungen

27. C.A.R.M.E.N.-Forum

09. Marz 2020
,Wald schafft Zukunft*

Straubing
www.carmen-ev.de

1. Holzbau Kongress Berlin
10.—11. Méarz 2020

,Bauen mit Holz im urbanen Raum*
TU Berlin
www.forum-holzbau.com

SDW-Waldpadagogiktagung
12.-13. Méarz 2020

Freiburg im Breisgau
www.sdw.de

HOLZ-HANDWERK - Branchenhighlight
der Holzbearbeitung & Holzverarbeitung
18.—21. Méarz 2020

Messe Nurnberg

www.holz-handwerk.de

Wie man in den Wald hineinruft...
Kommunikation im forstlichen Ar-
beitsalltag optimieren

19.-20. Méarz 2020

Interaktives Seminar zur Offentlichkeitsarbeit im Forst
Waldbauernschule Kelheim
https://dfwr.de/

2. Bayerische Biodiversitatstage
20.-21. Méarz 2020

Universitat Bayreuth, Horsaal 18
www.lbv.de

Symposium Zentrum Stadtnatur und Kii-
maanpassung (ZSK)
23.-24. Marz 2020

,Griine Klimaarchitektur — Bayerische Stadte klimaresi-
lient gestalten”

Muinchen
www.zsk.tum.de


https://www.carmen-ev.de/infothek/c-a-r-m-e-n-e-v/forum
https://www.forum-holzbau.com/DHK/index.php
https://www.sdw.de/waldpaedagogik/tagungen/
https://www.holz-handwerk.de/de
https://dfwr.de/index.php/veranstaltungen/alltagskommunikation
https://www.lbv.de/mitmachen/termine/bayerische-biodiversitaetstage-in-bayern/
http://www.zsk.tum.de/aktuelles/

2. Aktuelles aus dem Zentrum Wald-Forst-Holz

Neue TUM-Professur fiir Pflanze-Insekten Interaktionen
Bienengesundheit und Bienensterben sowie Insekten und ge- —~

¥

2.1 Personalia TI.ITI
Ea

nerell Artensterben sind nicht zuletzt seit der Krefeld Studie *
im vorletzten und dem Bayrischen Volksreferendum im letz- [
ten Jahr bestandig in den Medien und damit nicht nur wissen- r
schaftlich, sondern auch gesellschaftlich und politisch hoch
aktuell und brisant. Insekten sind wichtig, nicht nur als Schad-
linge und Vogelfutter, sondern insbesondere durch ihre Be-
teiligung an zahlreichen 6kosystemaren Prozessen, wie der
Nahrstoffzersetzung oder Bestaubung. Diese Beteiligung ist
oft eine unmittelbare Folge ihrer Interaktion mit Pflanzen.

Das Augenmerk der Professur liegt auf Pflanzen als Ressour- Prof. Dr. Sara Diana Leonhardt, Foto: C. Josten,
cen fur ...weiterlesen ZWFH

Privatdozent Andreas Kénig zum Professor ernannt

Privatdozent Dr. Andreas Konig, Arbeitsgruppe Wildbiologie
und Wildtiermanagement am Wissenschaftszentrum Weihen-
stephan, wurde zum Professor fir Wildbiologie und Wildtier-
management an der TU Munchen ernannt. Seine Forschungs-
gebiete reichen raumlich vom Hochgebirge bis in die urbanen
Raume. Thematische Schwerpunkte liegen neben dem Stadt-
bewohner »Fuchs« vor allem bei Reh und Gams. Aufbauend
auf Standarderhebungen Gber Altersstrukturen, Kondition und
Konstitution sowie Stress lassen sich in Verbindung mit Ana-
lysen Uber die Energieaufnahme, der Funktionalitat des Mik-
robioms, der ...weiterlesen Prof. Dr. Andreas Kénig, Foto C. Josten, ZWFH

L

Privatdozent Thomas Ro6tzer zum Professor ernannt

Im Februar 2019 bestellte die TU Miinchen den Privatdozen-

ten Dr. Thomas Roétzer zum aufierplanmafigen Professor flir F )
stadt- und walddkologische Wachstumsmodellierung. Nach
seinem Studium der Gartenbauwissenschaften an der TU
Munchen, seiner langjahrigen Tatigkeit beim Deutschen Wet-
terdienst und seiner mehrjahrigen Postdoc-Zeit an der Hum-
boldt Universitat zu Berlin kehrte Thomas Rétzer im Jahr 2001
an die TU Minchen zurtick. Seitdem liegt sein Forschungsfo-
kus am Lehrstuhl fir Waldwachstumskunde auf der prozesso-
rientierten Modellierung des ...weiterlesen I
Prof. Dr. Thomas Rétzer, Foto: C. Josten, ZWFH


https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/487-neue-tum-professur-fuer-pflanze-insekten-interaktionen
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/490-privatdozent-andreas-koenig-zum-professor-ernannt
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/488-pd-dr-thomas-roetzer-zum-professor-ernannt

2.2 Neujahrsempfang — Schiiler-Waldprojekt gewinnt Datzel-Medaille A

ZENTRUM WALD FORST HOLZ
WEIHENSTEPHAN

Das Zentrum Wald-Forst-Holz Weihen-
stephan zeichnete das Schuiler-Waldprojekt
an der Mittelschule Essenbach aus. Zahlrei-
che Gaste aus Forschung und Lehre, Politik,
Waldbesitz und Verbanden wohnten der Fei-
erlichkeit im Rahmen des Neujahrsempfangs
am 29. Januar 2020 in Freising bei.
Professor Volker Zahner begrufite als Lei-
ter des Forstzentrums Preistrager und Gaste
und erdffnete die Veranstaltung: ,Der letzte
Sommer brachte mit extremer Hitze und Tro- =
ckenheit immense Waldschaden, selbst an

unseren heimischen Laubbdumen wie den Freuen sich iiber die Auszeichnung: Franzi Niedermeier (vorne links)

; PEPR ; _ und Lisa Eppeneder (vorne rechts) erhalten fiir das Wald-Projekt der
BUChen'_ Gleichzeitig ist der Wald in das Be Mittelschule Essenbach die Datzel-Medaille. Mit im Bild: (v.I.) Leh-
wusstsein der Gesellschaft vorgedrungen. Er (qrin Bettina GraBl, Geschiftsfiihrer des Zentrums Wald-Forst-Holz
ist prasent in den Medien, in Kino, Fernsehen Weihenstephan (ZWFH) Heinrich Forster, Leiter des ZWFH Prof. Dr.
Volker Zahner, Vorsitzender des Fordervereins ZWFH e.V. Prof. Dr. Dr.
Reinhard Mosand|. Foto: C. Josten, ZWFH

oder Zeitungen. Es gibt eine Vielzahl neuer
Bicher und volle Vortragssale. Wir Menschen
brauchen den Wald, und jetzt braucht er uns, das ist glaube ich allen klar geworden. Viele
Bilrgerinnen und Blrger werden aktiv. Sie spenden flr den Wald oder pflanzen selber Baume.
Aber es ist auch der Punkt gekommen, an dem man neues Wissen braucht!“ ...weiterlesen

2.3 Studienfakultit Forstwissenschaft und Ressourcenmanagement: TI_ITI
Ein Blick in die nahe Zukunft

Am 1. Oktober 2019 habe ich den Aufgabenbereich als Studi- .-
endekan fiir Forstwissenschaft und Ressourcenmanagement
an der TUM Munchen Ubernommen. Der Beginn dieser in der ;%
Regel dreijahrigen Periode der akademischen Selbstverwal-
tung fallt in eine Zeit, die sowohl fiir das Studentische Leben y
auf dem Campus in Weihenstephan als auch fiir die Organisa-
tion der Lehre der gesamten TUM einschneidende Reformen
und Neuerungen vorsieht. :
Im Bewerbungspaket um die Fortschreibung des Status ei-
ner Exzellenzinitiative hat die TUM vorgesehen, eine Fakul-
tats- bzw. School- Ubergreifende Konzipierung neuer Studi-
en- und Lehrformate im Schulterschluss mit dem neuen TUM
Institute for Study and Teaching auf Universitatsebene zu v
entwickeln. Dieser Prozess wird von den Studienfakultaten zu B SEEETE N
begleiten sein, um friihzeitig Weichenstellungen zu erkennen Studienfakultét Forstwissenschaft und Ressourcen-
und die Auswirkungen auf die betroffenen Studiengénge mit management, TUM. Foto S. Doring, HSWT
Bezug zum Forst und zur Nachhaltigkeit zu antizipieren. Am Campus in Weihenstephan hat
man begonnen, die Verwaltungsstrukturen einer Fakultat zu transformieren und tritt zukUinftig
als School of Life Sciences auf. Man bekennt sich bewusst und fokussiert zu...weiterlesen



https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/489-schueler-waldprojekt-gewinnt-daetzel-medaille
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/492-tum-forstwissenschaft-ein-blick-in-die-nahe-zukunft

Neue Broschiire: ,,TUM School of Life Sciences — Working for One Health* gibt Einblick TI_ITI
in aktuelle Forschungsprojekte
Auf insgesamt 67 Seiten bietet die TUM einen Einblick in die fachlbergreifenden
Forschungs- und Arbeitsthemen aus den Bereichen Okologie, Agrar- und Forstwis- S
senschaften, Lebensmittel und Erndhrung sowie Gesundheit. Life Sciences
Unter anderem mit Beitrdgen zu Boden, Wald, Wachstum, Kohlenstoff oder gri- st
ner Infrastruktur von Stadten im Klimawandel sowie Interviews mit Professorin Anja
Rammig und Professor Klaus Richter. :
Exemplare zum Mitnehmen liegen in der Geschéaftsstelle des Zentrums Wald-
Forst-Holz Weihenstephan (Raum F9.349) aus, kdnnen Uber die E-Mail-Adresse
info@wzw.tum.de bestellt, oder als PDF-Datei heruntergeladen werden.

2.4 Wie ungleichaltrige und gemischte Walder funktionieren

Dr. Adrian Danescu von der Professur flr
Waldbau erhalt den mit 6.000 Euro dotierten
Thurn und Taxis Forderpreis flir die Forstwis-
senschaft. In seiner pramierten Dissertation
hat er sich mit der Funktion gemischter und
strukturreicher Walder beschaftigt, in denen
kleine und groRe Baume unterschiedlicher
Arten auf engem Raum innig miteinander ge- |
mischt stehen. Diesen naturnahen Waldern
wird fur die Anpassung an den Klimawandel
eine wichtige Rolle zugeschrieben. Anhand
dervorwiegend aus Fichten und Tannen beste-

henden Bergmischwalder des Schwarzwalds v.l.: Doktorvater Prof. Dr. Jiirgen Bauhus (Albert-Ludwigs-Universitét

hat Dinescu den Einfluss der Strukturvielfalt Freiburg), Studiendekan Prof. Dr. Klaus Richter (TUM), Preistrager Dr.
Adrian Danescu , Furstin Gloria von Thurn und Taxis, Vertreter Hoch-

auf die Produktivitat, die Verjungungsdynamik  schulieitung CIO Dr. Johann Pongratz (TUM). Foto: C. Josten, ZWFH
und den Zuwachs von ...weiterlesen

2.5 Audi-Umweltstiftung ehrt Nachwuchsdenkerin fur Masterarbeit
uber Umgang mit Klimawandel

Die Audi Stiftung fur Umwelt hat die Master- §
arbeit einer jungen Forscherin der Techni-
schen Universitat Minchen (TUM) mit dem
~oustainable Resource Management Award*
(SRM) ausgezeichnet. Zum neunten Mal
wurde die Auszeichnung vergeben — die-
ses Jahr an Dayana Ramirez Gutierrez. Die
Wissenschaftlerin vertiefte das ,Stakeholder
Knowledge Mapping“ (SKM) und erarbeitete
ein Konzept flr eine erste Operationalisie-
rung. Die Preistragerin erhalt 1.500 Euro flr
ihre Abschlussarbeit. ...weiterlesen

Ridiger Recknagel, Geschaftsfiihrer der Audi Stiftung fir Umwelt
GmbH, (rechts) und Klaus Richter, TUM-Studiendekan fiir Forstwissen-
schaft und Ressourcenmanagement, (links) gratulieren der Gewinnerin
Dayana Ramirez Gutierrez. Bild: AUDI AG


https://www.wzw.tum.de/fileadmin/download/tum-school-of-life-sciences-broschuere-de-en.pdf
mailto:info@wzw.tum.de
https://www.wzw.tum.de/index.php?id=28#c2987
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/486-thurn-und-taxis-foerderpreis-2019
https://www.wzw.tum.de/index.php?id=185&tx_ttnews%5Btt_news%5D=2481&cHash=b45a0fc60ededfdd7d3f6965eb796713

2.6 ,Digitaler Lehrwald” erstmals vorgestelit E \(

Die Fakultit Wald und Forstwirtschaft stell- [l

te auf dem ,eLearning Day‘ der HSWT erst-
mals den ,Digitalen Lehrwald“ offentlich vor.
Das virtuelle 3D-Modell des HSWT-Lehrwalds
kann mit VR-Brille und speziellen Steuerungs-
geraten flr beide Hande erlebt werden. Da-
bei ,fliegt* man Uber den Kranzberger Forst,
Freising und Co und kann zwischen verschie-
denen Ansichten wechseln. Unterschiedliche
Layer geben Aufschluss Uber Geologie, Bo-
denbeschaffenheit, Hohenmodell, Zuwachs
und vieles mehr. Ob Video, Bodenprofil oder
Informationen Uber Biodiversitat im Weltwald Professor Jérg Ewald erklart Aufbau und Méglichkeiten des Digitalen
— nahezu beliebige Informationspakete kon- Lehrwalds. Foto: C. Josten, ZWFH

nen in den ,Digitalen Lehrwald“ eingepflegt werden und sind im virtuellen Raum direkt abruf-

bar. Ziel des Digitalen Lehrwalds ist es, neue Mdéglichkeiten fir den Lehrbetrieb zu erschliefRen.

2.7 Lehrveranstaltung der HSWT zur Waldbrandbekampfung

Die Feuerwehr Minchen und der Internatio-
nale Katastrophenschutz Deutschland e.V.
@fire hielten im Dezember 2019 Vortrage im
Rahmen der Vorlesung Waldarbeitslehre und
WalderschlieRung an der HSWT.

Die Anforderungen an die multifunktionale
Forstwirtschaft werden zunehmend umfang-
reicher. Gerade der Klimawandel wird in vie-
len Bereichen Veranderungen mit sich brin-
gen und Weiterbildungen flur Forstleute und
Waldbesitzer notwendig machen. Die Fach-
bereiche Waldbau, Waldschutz und \Waldar-
beit greifen beim Thema Waldbrandbekamp-
fung eng ineinander. Gerade die Lehrgebiete Die Referenten (v.I.) Dr. Martin Schmid, Feuerwehr Miinchen, Florian

WalderschlieRung. Weagebau. Wedgeinstand- Rauschmayr, Dozent WalderschlieBung und Waldarbeitslehre der
9: ) 9 T 9 HSWT, Thomas Link, Katastrophenschutz @fire, Foto: HSWT
haltung und Pflege spielen...weiterlesen

2.8 Wortwitz und Parodie — Forster Kabarett 2019

Das Forster-Kabarett fand auch 2019 wieder traditionell in der Vorweihnachtszeit statt. Pas-
send zur kurz bevorstehenden Wintersonnenwende fanden sich die Besucher in einem fast
vollstandig verdunkelten Seminarraum ein. Nur eine schummrige Bihnenlampe warf Licht auf
die Kabarettisten Professor Michael Suda und Dr. Peter Biber, die mit wechselnden Auftritten
fur leuchtende Erheiterung und herzhaftes Lachen sorgten.

Zuerst schlupfte Michael Suda in die nachdenkliche Rolle des traurigen Hundes Waldi. Des-


https://www.hswt.de/hochschule/fakultaeten/wf.html
https://www.hswt.de/presse/news/article/lehren-und-lernen-mit-video-elearning-day-an-der-hswt.html
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/493-lehrveranstaltung-der-hswt-zur-waldbrandbekaempfung

sen Herrchen versteht als ehemals griner Férster im Lodenmantel die Welt nicht mehr. Und
noch schlimmer: die Menschen verstehen den Forster nicht mehr.

Mit viel Elan nahm Peter Biber die Zuschauer mit auf eine fantastische Traumreise. Er selbst
spielte die Hauptrolle, wurde aber recht bald von einem Bus Uberrollt. Oben im Himmel stellte
er fest, dass ...weiterlesen

2.9 Erster Zentrums-Stammtisch: Gelungener Auftakt

Unter dem Motto ,Wir sind das Zentrum* fand am Dienstag, 14. Januar
2020 erstmals unser Stammtisch in der Mensa statt. Rund 20 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aller drei Partner im Forstzentrum kamen zum
Mittagessen zusammen, sodass gleich zwei Doppeltische von uns in
Beschlag genommen wurden. Um den Austausch Uber den Tellerrand
nicht abreil3en zu lassen, findet der nachste Stammtisch am Donners-
tag, 27. Februar 2020 ab 11:30 Uhr statt. Wir sind leicht zu finden,
einfach nach dem Schalter fir die Angestellten links halten und nach
hinten durchgehen. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Zentrum
sind zu einem kleinen Plausch Uber den Tellerrand ganz herzlich ein-
geladen.

210 Team ,Wald bewegt” bei der Ismaninger Winterlaufserie

Schon traditionell ist das Laufteam am Zentrum ,Wald bewegt® bei der Isma-
ninger Winterlaufserie anzutreffen. Diese Saison starteten Monika Arzberger
(TUM), Michael Suda (TUM) und Tobias Mette (LWF). Die Serie umfasst drei
Laufe von 13 km (15.12.), 17 km (12.1.) und 21,4 km (9.2.). Schonster Lauf
war heuer der 17 km Lauf, zu dem wir bei friihlingshaften Wetter komplett mit
allen drei Startern antraten. Das nebenstehende Foto zeigt Tobias M. kurz vor
dem Ziel. Und nun an alle Leser: Das Team ,Wald bewegt® ist naturlich viel
gréler und wer mal schnuppern oder mitmachen mag: wir treffen uns jeden
Mittwoch 11:30 Uhr vor der Férster-Cafete und entfliehen dem Arbeits-Alltag
flr ca. 1 Stunde beim Laufen in der freien Natur. Gute Laune und Appetit sind
garantiert!



https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/491-wortwitz-und-parodie-foerster-kabarett-2019

2.11 Umfrage zur Wahrnehmung von GroRBanlagen in der Landschaft

Der Lehrstuhl fiir Wald- und Umweltpolitik der TUM und das FEST in Heidelberg fihren
eine Umfrage zur Wahrnehmung von GrofRanlagen in der Landschaft durch.

Sie wirden mit der Beantwortung des Online-Fragebogens das Forschungsprojekt mal3-
geblich unterstitzen. Die Beantwortung dauert weniger als 5 Minuten. Den Fragebogen finden
Sie unter folgendem LINK: https://www.soscisurvey.de/test177859/

Besten Dank fur Ihre Unterstutzung.

2.12 Veroffentlichungen

Nordischer Fichtenborkenkafer auch in Bayern weit verbreitet

In Folge des Klimawandels kénnen Insektenarten, die als Schadorga-
nismen bisher unauffallig waren, an Bedeutung gewinnen. Die Massen- |
vermehrung des Nordischen Fichtenborkenkafers (lps duplicatus) in
Tschechien ist ein Beispiel dafir. Ips duplicatus galt bisher in Bayern
als ausgestorben oder verschollen. Untersuchungen aus dem vergan-

genen Jahr zeigen nun, dass die Art auch in Bayern weit ...weiterlesen Laborbestimmung Ips duplicatus.
Foto: F. Stahl, LWF

Beziehung zwischen 6konomischem Wert unserer Okosysteme und Biodiversitit — Bio-
logische Vielfalt als Produktionsfaktor
Kann die Biodiversitat von Okosystemen als Produktionsfak-
tor gesehen werden? Forscherinnen und Forscher unter Fe-
derfuhrung der Technischen Universitat Miinchen (TUM) ana-
lysieren, welche 6konomischen Vorteile Land- und Forstwirte
haben, wenn sie mit mehreren Arten anstelle von nur einer Art
wirtschaften. Auch die Vorteile der Biodiversitat fir die Gesell-
schaft werden in einer umfangreichen Literaturstudie in den 3
Blick genommen. Der Wald ist ein Okosystem mit vielen verschiede-
Die Kernfrage der Studie lautet: Erhdht mehr Artenvielfalt nen Funktionen. Foto: K. Baumeister, TUM
den 6konomischen Wert bewirtschafteter Okosysteme? ,Es stellte sich heraus, dass die mdg-
lichen Beziehungen zwischen 6konomischem Wert und Biodiversitat sehr vielfaltig sind“, so
Professor Thomas Knoke, Leiter der ...weiterlesen

Hummeln mégen wenig Fett

Die Ernahrung von Hummeln hat Einfluss auf deren Fortpflan-
zungsfahigkeit und Uberleben. Sterben Bienen an falscher Er- |
nahrung? Professorin Sara Diana Leonhardt erforscht mit ih-
rer Arbeitsgruppe am Wissenschaftszentrum Weihenstephan &
der Technischen Universitat Minchen (TUM) die Interaktionen
von Pflanzen und Insekten. Im Rahmen von Verhaltensversu- -
chen analysiert inr Team, wie Hummeln die Nahrungsqualitat Wiesenhummel sammelt Pollen an Blauem Nat-
einschatzen und wie Nahrung unterschiedlicher Qualitat inr tenkopf (Echium vulgare), Foto: D. G. Mahsberg
Wohlergehen beeinflusst. Bienen sind wichtig flir unsere Umwelt und Erndhrung. Ohne Be-
stdubung durch Tiere kénnen sich viele Pflanzen, auch viele Nutzpflanzen, nicht vermehren.

,Das Bienensterben hat demnach auch Auswirkungen auf das Nahrungsangebot fiir den Men-

schen®, so die Professorin Sara Leonhardt. ...weiterlesen



http://www.wup.wi.tum.de/startseite/
https://www.soscisurvey.de/test177859/
https://www.waldwissen.net/waldwirtschaft/schaden/insekten/lwf_nordischer_fichtenborkenkaefer/index_DE
http://www.professoren.tum.de/knoke-thomas/
https://www.tum.de/nc/die-tum/aktuelles/pressemitteilungen/details/35872/
https://www.tum.de/die-tum/aktuelles/pressemitteilungen/details/35873/
https://www.tum.de/die-tum/aktuelles/pressemitteilungen/details/35873/
https://www.tum.de/die-tum/aktuelles/pressemitteilungen/details/35873/
https://www.tum.de/die-tum/aktuelles/pressemitteilungen/details/35873/
http://www.professoren.tum.de/leonhardt-sara-diana/
https://www.tum.de/nc/die-tum/aktuelles/pressemitteilungen/details/35873/

RaufuBhiihner — begreifen, bestimmen, bewahren

RaufuRhihner sind faszinierende Tiere: Wahrend andere Vogel weite Wan-
derungen auf sich nehmen, um dem Winter auszuweichen, trotzen sie den
Minusgraden im Gebirge und graben sich Schneehdhlen zum Schutz vor der
Kalte. Mithilfe verschluckter Steinchen zermahlen sie in ihren Magen harte,
nahrstoffarme Pflanzenfasern, um diese anschlieend verdauen zu kdnnen.
lhre FllRe, die der Vogelfamilie im deutschsprachigen Raum ihren Namen ge-
ben, haben sich zu natirlichen Schneeschuhen entwickelt. Gemeinschaftlich
vom Bayerischen Landesamt fiir Umwelt und der Landesanstalt fir Wald und
Forstwirtschaft entwickelt, wurde den seltenen Urvdgeln nun eine umfangrei-
che Broschlre gewidmet. ...weiterlesen oder direkt zur Boschiire

LWF-Wissen 83: Beitrage zur Flatterulme
Ulmus laevis (PALL.) ist eine seltene, bisher wenig beachte- | DNFLLVESE
te einheimische Baumart. Sie kommt vor allem in Auwaldern
entlang grélRerer Flisse vor und zeichnet sich durch eine
bemerkenswerte Toleranz gegen Uberflutung aus. Ihr weites Reirign aer Fntterubrye
Verbreitungsgebiet von Nordspanien bis nach Russland un- ' ;
terstreicht ihre grofe klimatische Anpassungsmaglichkeit. ...
weiterlesen

A
DNF  Merkblatt 32

Neuauflage LWF-Merkblatter
LWF-Merkblatt 32: Naturverjiingung — Potenzial fur die Zukunft
LWF-Merkblatt 41: Forstwege — Planung, Bau und Pflege

Uberblick zur Zulassungssituation der Pflanzenschutzmittel im Forst fiir 2020
— Blickpunkt Waldschutz 1/2020 der LWF _
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern stehen im Forst insbesondere zur Borkenka-
fer-, Risselkafer- und Mausebekampfung chemische Pflanzenschutzmittel (PSM) | :
zur Verflgung. Als letztes Mittel der Wahl, nach Ausschépfung aller nicht-chemischen
Maflnahmen, auf Basis einer Prognose und nur, wenn Gefahr in Verzug besteht, kann |
eine auf das Minimum beschrankte PSM-Anwendung nach guter fachlicher Praxis in
Erwagung gezogen werden. ...weiterlesen

Russelkaferbekampfung mit Pflanzenschutzmittel; Foto: S. Huber, LWF

Klimaschutz durch Moorschutz — im Klimaprogramm Bayern (KLIP 2020/2050)
Moore sind in Mitteleuropa seit der letzten Eiszeit aufgewachsen und erreichen
Méachtigkeiten bis Uber 10 Meter. Sie sind die terrestrischen Okosysteme mit dem =
hochsten Kohlenstoff-Pool pro Flache. Durch Entwasserung und auch durch den Kii- .--
mawandel wird dieser Pool freigesetzt und belastet das Klima. Moorschutz, Wasser- &=
standsanhebung und Moorrenaturierung sind daher nicht nur aus naturschutz- fach- —
licher Sicht sinnvoll, sondern kénnen auch einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz
leisten... Artikel von Professor Matthias Drosler und Michael Kraut, beide HSWT in
der Zeitschrift Anliegen Natur 42(1), 2020
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https://www.bestellen.bayern.de/application/applstarter?APPL=eshop&DIR=eshop&ACTIONxSETVAL(artdtl.htm,APGxNODENR:34,AARTxNR:lfu_nat_00365,AARTxNODENR:356265,USERxBODYURL:artdtl.htm,KATALOG:StMUG,AKATxNAME:StMUG,ALLE:x)=X
http://www.lwf.bayern.de/mam/cms04/service/dateien/w83_beitraege_flatterulme.pdf
http://www.lwf.bayern.de/mam/cms04/service/dateien/mb32_naturverjuengung_2019.pdf
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/doc/an42110droesler_et_al_2020_klimaschutz_durch_moorschutz.pdf
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/meldungen/wordpress/raufusshuehner/
https://www.bestellen.bayern.de/application/applstarter?APPL=eshop&DIR=eshop&ACTIONxSETVAL(artdtl.htm,APGxNODENR:34,AARTxNR:lfu_nat_00365,AARTxNODENR:356265,USERxBODYURL:artdtl.htm,KATALOG:StMUG,AKATxNAME:StMUG,ALLE:x)=X
http://www.lwf.bayern.de/service/publikationen/lwf_wissen/235287/index.php
http://www.lwf.bayern.de/service/publikationen/lwf_wissen/235287/index.php
http://www.lwf.bayern.de/service/publikationen/lwf_merkblatt/112935/index.php
http://www.lwf.bayern.de/service/publikationen/lwf_merkblatt/194999/index.php
http://www.lwf.bayern.de/waldschutz/pflanzenschutz/239449/index.php
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/doc/an42110droesler_et_al_2020_klimaschutz_durch_moorschutz.pdf

Schwammspinner-Prognose in den Medien
Mehrere Medien nutzten das dpa-Interview mit Dr. Andras Hahn, Leiter |
der Abteilung Waldschutz der LWF, zum Thema Schwammspinner fir ihre
Berichterstattung. Darunter der BR und die Siiddeutsche Zeitung.

2.13 Ankundigungen

Forstlicher Unternehmertag

Am 19.03.2020 wird der 22. Forstliche Unternehmertag am Wissenschaftszentrum Wei- | woee
henstephan in Freising stattfinden. Unter dem Motto ,Klimawandel und Kalamitaten — Kri- jgememsremam
sen gemeinsam meistern wird die Tagung die Bewaltigung der gegenwartigen Situation s s
groRflachig abgangiger Waldbestéande zum Thema haben, wobei von den Referenten BRigsais
technische Lésungen ebenso wie Aspekte der Organisation, der Kooperation und der
Holzvermarktung im Kalamitatsfall dargestellt werden. Zusatzlich zu den Vortragen wird Esmas &
sich eine Podiumsdiskussion der Rolle der forstlichen Dienstleistungsunternehmen in g

Zeiten enormer Schadensausmalfe und unkalkulierbarer Holzmarkte widmen.

Ort: Campus Weihenstephan, Zentrales Hoérsaalgebaude, Horsaal 15
Weitere Informationen: http://fvt.wzw.tum.de/index.php?id=54

O

Bayerisches Baumforum am Donnerstag, 26. Mirz 2020

Y 9

Das Bayerische Baumforum ist ein Informationsforum fiir alle, die mit der Planung und Pflan-
zung, Erfassung, Pflege und Kontrolle von Baumen betraut sind. So sollen wieder neueste
Erkenntnisse zum Thema Baum im Mittelpunkt stehen und der Tag zum Austausch von Infor-
mationen und Erfahrungen genutzt werden. In der angeschlossenen Ausstellung kdnnen sich
die Teilnehmer Uber neue Produkte und Dienstleistungen informieren. Nach dem Erfolg der
Veranstaltung in den vergangenen Jahren setzen wir das Baumforum im Zentrum Wald-Forst-
Holz nun zum 13. Mal mit neuen interessanten Themen fort.

Ort: Campus Weihenstephan, Zentrales Hoérsaalgebaude, Horsaal 15
Der Besuch der Veranstaltung ist kostenlos, die Anmeldung ist nur online moglich.
https://www.baumforen.de/foren.php?fid=88&fua=1

Statusseminar des Kuratoriums fur Forstliche Forschung am 31. Marz 2020
Die am Statusseminar des Kuratoriums flr forstliche Forschung vorgestellten For-
schungsprojekte werden schwerpunktmaflig von den Partnern im Zentrum Wald-

Forst-Holz Weihenstephan, der Studienfakultat Forstwissenschaft und Ressourcen-
fiir Forstliche Forschung

management der TU Minchen, der Fakultadt Wald und Forstwirtschaft der Hochschule |zt

Dinrstag, 31. Marz 2020 in Freming

Weihenstephan-Triesdorf und der der Bayerischen Landesanstalt fir Wald und Forst-
wirtschaft durchgefihrt.

Ort: Horsaal 21, Studienfakultat Forstwissenschaft und Ressourcenmanagement, TUM
Weitere Informationen: https://www.forstzentrum.de/
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https://www.br.de/nachrichten/bayern/gefraessige-schwammspinner-gefaehrden-unterfrankens-eichen,RpLcaHD
http://fvt.wzw.tum.de/fileadmin/pdf/20._Forstlicher_Unternehmertag.pdf
https://www.baumforen.de/foren.php?fid=88&fua=1
https://www.forstzentrum.de/images/stories/downloads/Statusseminar/24._Statusseminar_Flyer_A.pdf
https://www.br.de/nachrichten/bayern/gefraessige-schwammspinner-gefaehrden-unterfrankens-eichen,RpLcaHD
https://www.sueddeutsche.de/bayern/freising-wuerzburg-massenweise-schwammspinner-1.4781164
http://fvt.wzw.tum.de/index.php?id=54
https://www.baumforen.de/foren.php
https://www.baumforen.de/foren.php
https://www.baumforen.de/foren.php?fid=88&fua=1
http://www.lwf.bayern.de/forschungsfoerderung/index.php
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/wissenschaft-praxis/forschung/statusseminar

3. Aktuelles AuBRerhalb des ZWFH

3.1 BaySF-Trainee-Programm startet 2020

Die Bayerischen Staatsforsten bieten ab Juni 2020 eine eige- &=
ne Ausbildung fir Férsterinnen und Férster nach dem Mas-
ter-Abschluss an. Der Ausbildungsweg von Forsterinnen und
Forstern ist lang und verlangt den Nachwuchskraften einiges
ab. Zunachst absolvieren sie ein mehrjahriges forstliches Stu-
dium an einer Hochschule oder Universitat. Angehende Re-
vierforsterinnen und -férster bendtigen flr die Ausibung des
Berufs einen Bachelorabschluss. Strebt man eine Leitungs-
position an, ist ein forstlicher Master Voraussetzung. Fur die
Absolventen, die im Anschluss im staatlichen Bereich arbeiten Als Trainee bei den Bayerischen Staatsforsten
wollen, ist zusatzlich eine weitere Qualifizierung erforderlich: g:‘fs'tlzma” einen forstiichen Rundumblick. Foto:
Zukunftige Forstbetriebsleitungen und Fiihrungskrafte haben

mit dem forstlichen Referendariat noch einmal ...weiterlesen (PM vom 14. Januar 2020)

Alle Informationen zum neuen Trainee finden sie auf der Website:
https://www.baysf.de/de/ueber-uns/jobs-karriere/ausbildung/traineeprogramm.htmi

3.2 Hightech Agenda Bayern: Mehr als ein Dutzend neue Stellen fur die
HSWT - Bereiche Digitalisierung und Forschung gestarkt

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HSWT) erhalt im
Zuge der Hightech Agenda des Freistaats Bayern 2020 sie-
ben neue Professuren sowie sechseinhalb Stellen fir weite- |
res Personal, um rund weitere 200 Studienplatze zu schaffen
sowie die angewandte Forschung und Entwicklung zu star-
ken. Damit nimmt unter anderem das ,Kompetenzzentrum ftr
digitale Agrarwirtschaft’ (KoDA) weiter an Fahrt auf. ...weiter-
lesen

3.3 Ankindigung C.A.R.M.E.N.-Forum 2020
,Wald schafft Zukunft!“

Walds-:-ltufh )

Das bereits 27. C.A.R.M.E.N.-Forum findet am 9. Marz 2020 im Straubinger Herzogs- | [

schloss statt. Die Tagung beschaftigt sich mit der Gegenwart und der Zukunft des Wal-

des und der Holzverwendung. Von den gesellschaftlich-sozialen Aspekten des Waldes

bis zu innovativen Forschungsansatzen.

Program und Anmeldung unter:
https://www.carmen-ev.de/infothek/c-a-r-m-e-n-e-v/forum
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https://www.carmen-ev.de/files/informationen/forum/Forum2020/Anmeldung_Programm_27.C.A.R.M.E.N.-Forum.pdf
https://www.baysf.de/de/medienraum/pressemitteilungen/nachricht/detail/baysf-trainee-programm-startet-2020.html
https://www.baysf.de/de/ueber-uns/jobs-karriere/ausbildung/traineeprogramm.html
https://www.hswt.de/presse/news/article/hightech-agenda-bayern-mehr-als-ein-dutzend-neue-stellen-fuer-die-hswt-bereiche-digitalisierung-un.html
https://www.hswt.de/presse/news/article/hightech-agenda-bayern-mehr-als-ein-dutzend-neue-stellen-fuer-die-hswt-bereiche-digitalisierung-un.html
https://www.carmen-ev.de/infothek/c-a-r-m-e-n-e-v/forum

3.4 Initiative ,,Deutschland Forstet Auf*

Die Trockensommer von 2018 und 2019 flhrten zu immensen Schaden in
Deutschlands Waldern. Hunderttausende Hektar Wald missen wieder auf-
geforstet werden. Doch um Millionen von Baumen zu pflanzen, braucht es
zahlreiche helfende Hande. Die Initiative ,Deutschland Forstet Auf‘ méchte
dazu einen Beitrag leisten. Uber die Online-Plattform kénnen sich Forster
und Waldbesitzer nun direkt an die Offentlichkeit wenden.

3.5 Afrikanische Schweinepest: Polnischer Fund
etwa 12 Kilometer von deutscher Grenze entfernt

Am 21. Januar 2020 haben die polnischen Behérden weitere Kadaver von
Wildschweinen in der Nahe der deutschen Grenze gemeldet, die mit der
Afrikanischen Schweinepest (ASP) infiziert sind. Der grenznachste Fall ist
etwa 12 Kilometer von Sachsen entfernt.

Das Bundesministerium fur Erndhrung und Landwirtschaft (BMEL) hat
daraufhin umgehend die Bundeslander tber die aktuellen Meldungen aus

Polen informiert. Die zustandigen Behdrden vor Ort entscheiden nun, ob

zusatzliche SchutzmalRnahmen getroffen werden muissen. ...weiterlesen
(PM des BMEL)

Weiteres Informationsmaterial zur Afrikanischen Schweinepest auf der
Website des BMEL

3.6 Die Vogelwelt in Deutschland: Schwund im Offenland halt an

Bestandszunahmen im Wald

Der deutliche Riickgang heimischer Végel auf Wiesen, Weiden und Ackern halt wei-
ter an, in den Waldern zeichnen sich hingegen Zunahmen der Bestande ab. Das ist
die Kernaussage der jetzt erschienenen Publikation ,Végel in Deutschland — Uber-
sichten zur Bestandssituation®. Die aktuelle Gesamtschau enthalt umfangreiche In-
formationen zu BestandsgrofRen, Bestandstrends und der Verbreitung aller Brut- und

der rastenden Wasservogelarten. ...weiterlesen

Statusreport ,,Vogel in Deutschland“

Publikation ,Vogel in Deutschland“ bietet umfangreiche Ubersichten zu Bestanden

und Trends der Brut- und Rastvogel Deutschlands
https://www.dda-web.de/index.php?cat=pub&subcat=vid

Nationaler Vogelschutzbericht 2019

DEUTSCHLAND
FORSTET'AUF

Wildschwein (Sus scrofa), Foto: R.

Vﬁg&l in Deutschland

Zum Schutz der heimischen Vogelwelt sind weiterhin erhebliche Anstrengungen notwendig.
Dies verdeutlicht der Nationale Vogelschutzbericht 2019, den Deutschland jetzt an die Euro-

paische Kommission Gbermittelt hat.
Zur PM vom 17. Dezember 2019, zur Ubersicht der Ergebnisse

13


https://www.deutschland-forstet-auf.de/
https://www.dda-web.de/downloads/publications/statusreports/statusreport_uebersichten_bestandssituation.pdf
https://www.deutschland-forstet-auf.de/
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/2020/016-asp.html
https://www.bmel.de/DE/Tier/Tiergesundheit/Tierseuchen/_texte/ASP.html
https://www.bmel.de/DE/Tier/Tiergesundheit/Tierseuchen/_texte/ASP.html
https://www.bfn.de/presse/pressemitteilung.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=6796
https://www.dda-web.de/index.php?cat=pub&subcat=vid
https://www.bfn.de/presse/pressemitteilung.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=6776
https://www.bfn.de/themen/natura-2000/berichte-monitoring/nationaler-vogelschutzbericht.html

3.7 Forderprogramm Biologische Vielfalt

Das Bundesprogramm Biologische Vielfalt ist das finanzstarkste Férderprogramm fur
den Naturschutz in Deutschland. Rund 130 Millionen Euro Bundesmittel sind seit 2011
bereits in konkrete Projekte geflossen, die dem Schutz von Arten, Lebensraumen und
Okosystemleistungen direkt zugutekommen und zugleich in verschiedenen gesell- |
schaftlichen Gruppen und Einrichtungen das Bewusstsein fir das Thema Naturschutz o,

Weitere Informationen:
https://biologischevielfalt.bfn.de/bundesprogramm/bundesprogramm.htmi

starken SR

3.8 Forderpreis Nachwachsende Rohstoffe und Ernst-Pelz-Preis

Die beiden Preise gehoren seit Uber 25 Jahren zu den bedeutendsten Auszeichnungen zur
Forderung Nachwachsender Rohstoffe. Seit 1992 werden die mit je 10.000 Euro dotierten
Preise jahrlich in Kooperation mit C.A.R.M.E.N. e.V. vergeben. Fir beide Preise kdnnen sich
Personen, Unternehmen, Institutionen oder Kommunen bewerben. Einreichfrist: 30. April 2020

Weitere Informationen: https://www.carmen-ev.de/

3.9 Strom aus erneuerbaren Energien auf Rekordhoch

2019 wurden erstmals mehr als 42 Prozent des Stromverbrauchs in Deutschland aus erneu-
erbaren Energien gedeckt. Das zeigen aktuelle Zahlen der Arbeitsgemeinschaft Energiebilan-
zen. Zum Vergleich: 2013 lag der Anteil noch bei rund 25 Prozent und ...weiterlesen

3.10 Warmewende mit Holz — Themenseite von LandSchafftBayern

Auf der Themenseite finden Sie aktuelle Informationen und Termine rund um das Heizen mit
Holz. U.a. mit Vortragen, Diskussionsveranstaltungen, Besichtigungen von Praxisbeispielen
und Webinaren.

3.11 Mit Holzbau die Zukunft gestalten

110 Teilnehmende kamen zur Informationsveranstaltung von
C.A.RM.E.N. e.V. und der Baylka-Bau nach Regensburg.
Der Baustoff Holz rickt auch im kommunalen Bereich im-
mer weiter in das Blickfeld der beteiligten Akteure. Doch wie
kann der Weg zum nachhaltigen Holzbau gelingen? Dieser *
Frage widmete sich am 30. Januar 2020 der Fachtag ,Mit A
Holz bauen — Zukunft aktiv gestalten®, welcher gemeinsam
von C.A.R.M.E.N. e.V. und der Bayerischen Ingenieurkam-

mer-Bau (Baylka-Bau) organisiert wurde. ...weiterlesen |

Foto: C. A.R.M.E.N. e.V.
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https://biologischevielfalt.bfn.de/fileadmin/NBS/documents/Bundesprogramm/Downloads/Broschuere_Bundesprogramm_Biol_Vielfalt_bf_2018.pdf
https://biologischevielfalt.bfn.de/bundesprogramm/bundesprogramm.html
https://t35691ed9.emailsys1a.net/c/10/2477691/1669/0/7617467/613/115945/6722a43040.html
https://t35691ed9.emailsys1a.net/c/10/2477691/1669/0/7617467/613/115945/6722a43040.html
https://t35691ed9.emailsys1a.net/c/10/2477691/1669/0/7617467/613/115945/6722a43040.html
https://t35691ed9.emailsys1a.net/c/10/2477691/1669/0/7617467/613/115945/6722a43040.html
https://t35691ed9.emailsys1a.net/c/10/2477691/1669/0/7617467/613/115945/6722a43040.html
https://www.carmen-ev.de/infothek/c-a-r-m-e-n-e-v/symposium/preisverleihungen/2697-bewerbungsaufruf-auszeichnungen-fuer-die-foerderung-nachwachsender-rohstoffe 
https://www.bmwi-energiewende.de/EWD/Redaktion/Newsletter/2020/01/Meldung/direkt-erfasst_infografik.html
https://www.landschafftenergie.bayern/waerme/
http://www.landschafftenergie.bayern/index.php?id=5950
https://www.carmen-ev.de/infothek/presse/pressemitteilungen/3384-mit-holzbau-die-zukunft-gestalten

3.12 Neuerscheinungen im Verlag Kessel

Zur Ubersicht der Neuerscheinungen; weitere Informationen, Gratis-Bucher, Lese-
proben sowie das komplette Verlagsprogramm mit Gber 200 forstlichen Titeln auf der
Seite www.forstbuch.de

3.13 Neues im Internet

Deutsche Ubersetzung der FAQ des IPCC-Sonderberichts iiber 1,5 °C globale Erwérmung (SR1.5) online. Zum
PDF-Dokument

Wettbewerb ,Naturschutzpartner Waldbesitzer*; Teilnahme méglich bis 23. Februar 2020. Weitere Infos bei der ANL

Aus fiir Asiatischen Laubholzbockkafer in Neubiberg. Zum Artikel der Siiddeutschen Zeitung. Zum Web-Beitrag der
LfL

Luchs-Nachwuchs in vier Bundesléndern: 28 Luchsweibchen mit Nachwuchs im Monitoringjahr 2018/2019 besta-
tigt. Zur PM des BfN

Das , Artenhilfsprogramm Kreuzotter” in Bayern; Zur Veroffentlichung

Naturschutzrechtliche Anforderungen bei der Sanierung oder Neubegriindung von Schutzwald in Natura
2000-Gebieten und geschiitzten Biotopen. Zum Artikel in Anliegen Natur

Nachhaltige Waldbewirtschaftung leistet einen groReren Beitrag zum Klimaschutz als Waldwildnis (Zur Veroffent-
lichung des Max-Planck-Instituts flir Biogeochemie)

Mehr Wald — weniger Fleisch. Studie des KIT zur Rolle des Waldes im Klimaschutz verdffentlicht.
Nationale Biookonomiestrategie fiir eine nachhaltige, kreislauforientierte und starke Wirtschaft; Zur PM des BMEL

Die Bayerischen Staatsforsten errichten in der TillystraBe in Regensburg ein Wohnhaus in Holzbauweise. Zur
Multimedia-Story

Erstes FuBballstadion der Welt in Holzbauweise geplant. Zum Web-Beitrag des Informationsdienstes Holz
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https://www.forstzentrum.de/images/stories/downloads/NeuerscheinungenJanuar2020.pdf
https://www.de-ipcc.de/256.php
https://www.de-ipcc.de/media/content/SR1.5-FAQs_de_barrierefrei.pdf
https://www.anl.bayern.de/projekte/naturschutzpartner_waldbesitzer/index.htm
https://www.sueddeutsche.de/muenchen/landkreismuenchen/aus-fuer-asiatischen-laubholzbockkaefer-die-rosskur-war-erfolgreich-1.4769374
https://www.lfl.bayern.de/ips/pflanzengesundheit/097594/index.php
https://www.bfn.de/presse/pressemitteilung.html?no_cache=1&tx_ttnews%5Btt_news%5D=6802&cHash=3bb2e08a4db85d19712fefc7050f4898
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/meldungen/wordpress/ahp-kreuzotter/
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/doc/an42109fischer_hueftle_2020_schutzwald.pdf
https://www.bgc-jena.mpg.de/www/index.php/PublicRelations/NewsSingle?jahr=2020&id=1580978885
https://www.bgc-jena.mpg.de/www/index.php/PublicRelations/NewsSingle?jahr=2020&id=1580978885
http://www.kit.edu/kit/pi_2019_136_studie-zum-klimaschutz-mehr-wald-weniger-fleisch.php
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/2020/006_biooekonomiepolitik.html
https://www.holzbau-in-bayern.de/
https://informationsdienst-holz.de/aktuelles/details/erstes-fussballstadion-der-welt-in-holzbauweise-geplant/
https://www.forstzentrum.de/images/stories/downloads/NeuerscheinungenJanuar2020.pdf
http://www.forstbuch.de

4. Aktuelles aus der Forschung

Neue Informationskandle der Bayerischen Forschungsallianz — Ergan-
zender Beitrag der BayFOR zum Newsletter des ZWFH entfallt zukunftig

Sehr geehrter Damen und Herren,

in den vergangenen acht Jahren haben wir regelmafig unseren Beitrag ,Aktuelles aus der For-
schung® fiir den Newsletter des Zentrums Wald-Forst-Holz Weihenstephan (ZWFH) erstellt.

Fir uns ergab sich dadurch die wichtige Mdglichkeit, bei Ihnen eine Sichtbarkeit flr bestimm-
te Termine, Foérdermittelausschreibungen und unsere BayFOR-Serviceangebote zu erzielen.
So konnten wir unsere Angebote zu Foérdermittelberatung, Antragsunterstiitzung und EU-Pro-
jektmanagement einer Zielgruppe nahebringen, die thematisch sehr gut zu unserem Bay-
FOR-Fachbereich Umwelt, Energie & Biookonomie passt. Fir diese Moglichkeit méchte ich
mich ganz herzlich bedanken!

Seit Mitte des vergangenen Jahres setzen wir nun in unserem Fachbereich auch soziale Me-
dien ein, um eine starkere Interaktion mit der (inter-)nationalen Forschungs- und Innovati-
onsgemeinschaft zu forcieren. Unter unserem Twitterkanal @BayFOR_UEB finden Sie un-
ter anderem die Informationen und Hinweise, die wir bisher im ZWFH-Newsletter gesammelt
abgebildet haben, nicht so komprimiert wie bisher, sondern starker angepasst auf bestimmte
Ereignisse oder Themen.

Zusatzlich finden Sie dort auch einen Einblick in unsere nationalen, europaischen und interna-
tionalen Netzwerke, von denen viele Akteure sehr aktiv sind in Forschungs- und Innovations-
projekten. Fachlich relevante Forschungsprojekte stellen wir hierbei ebenso vor wie Hinweise
auf europadische Politiken, die wir in Forschungsantragen stets bendtigen.

Damit besteht die Moglichkeit fir Sie als Akteure am ZWFH, uns zu folgen und damit weiterhin
die nétigen Fachinformationen sowie thematischen Veranstaltungshinweise zu erhalten. Dar-
Uber hinaus kénnen Sie mit uns sowie unseren followers in Interaktion treten.

Auch die Bayerische Forschungsallianz hat seit vergangenem Jahr einen Twitter-Kanal
(@BayFOR) sowie einen LinkedIn-Zugang, wo wir Uber Ausschreibungen und Aktivitaten der
weiteren BayFOR-Fachbereiche sowie unserer KMU-Beratungsstelle informieren. Zuséatzlich
haben wir einen E-Mail-Newsletter, flr den Sie und lhre Mitglieder sich gerne anmelden kon-
nen.

Ich bedanke mich im Voraus fur lhr Verstandnis und freue mich auf kiinftige Verbundenheit und
mogliche Kooperationen.

Beste Grile nach Weihenstephan
Thomas Ammerl
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Das Zentrum Wald-Forst-Holz Weihenstephan bedankt sich recht herzlich
fur die langjahrige gute Zusammenarbeit mit der BayFOR

Die Geschaftsstelle des Zentrums Wald-Forst-Holz Weihenstephan hat sich auch in lhrer aller
Namen fir die langjahrige gute Zusammenarbeit und speziell fir den ,Forster-Service®, der
Zusammenstellung forstliche relevanter Forschungsinformationen, bedankt. UnberUhrt von
dieser Entwicklung bleiben jedoch die Méglichkeiten mit der BayFOR zusammenzuarbeiten,
denn Innovationen entstehen vermehrt an den Schnittstellen der Disziplinen und im Zusam-
menspiel von Wissenschaft und Wirtschaft. Die Bayerische Forschungsallianz Gberbriickt
diese Distanzen, erdffnet neue Perspektiven und riickt Europa in Reichweite — flr Universi-
taten, Hochschulen, Forschungseinrichtungen, kleine und mittlere Unternehmen sowie sons-
tige Akteure (Kommunen, nachgeordnete Behorden von Ministerien, NGOs etc.). Aufgabe der
BayFOR ist es, bayerische Akteure aus Wissenschaft und Wirtschaft umfassend dabei zu
unterstitzen, zusatzlich bendtigte offentliche Férdermittel, insbesondere EU-Fordergelder fir
Forschung, Entwicklung und Innovation, erfolgreich einzuwerben. Sobald eine bayerische Ein-
richtung in einem Konsortium enthalten ist, kann die BayFOR ihre Unterstitzungsleistungen
fir das gesamte Konsortium anbieten.

Weiterhin Ihr Ansprechpartner bei der BayFOR

Dr. Thomas Ammerl
Fachbereichsleiter ,Umwelt, Energie & Biobkonomie*
Bayerische Forschungsallianz (BayFOR)

Telefon +49 (0)89 9901 888 - 120

Twitter @BayFOR_UEB

E-Mail ammerli@bayfor.org

Web www.bayfor.org | www.forschung-innovation-bayern.de

BayFOR-Standort Miinchen: Prinzregentenstralie 52, 80538 Miinchen
BayFOR-Standort Nirnberg: Am Tullnaupark 8, 90402 Nurnberg

, 7 Bayerische
’ﬁ I Forschungsallianz

17


https://twitter.com/BayFOR_UEB
mailto:ammerl@bayfor.org
http://www.bayfor.org
http://www.forschung-innovation-bayern.de

